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Termin im März:

1. Offenes Ramadama der ÖDP Mainburg am Samstag, den 9. März

Alle können mitmachen bei der alljährlichen "Aktion saubere Landschaft", organisiert vom
ÖDP-Ortsverband Mainburg. Treffpunkt ist am Samstagnachmittag, den 9. März, um
14 Uhr an der Stadthalle. Dort werden Müllsäcke verteilt, sowie die Gruppen und Touren
aufgeteilt, wer wo Müll im Stadtgebiet und den Ortsteilen einsammelt. Privatpersonen,
Vereine und die Schulen sind herzlich eingeladen. Um 17 Uhr treffen wir uns dann wieder
bei der Stadthalle, um den gesammelten Müll auf PkW-Anhänger zu laden. Anschließend
kehren wir noch in die Stadthalle ein, um den "Ramadama"-Nachmittag gemeinsam
ausklingen zu lassen. Das "Ramadama" findet nur bei Starkregen nicht statt.
Ausweichtermin wäre dann der 16. März. Anmeldungen sind nur für größere
Personengruppen erforderlich. Auskünfte erteilt ÖDP-Ortsvorsitzender Bernd Wimmer
entweder per Mail an wimmer@oedp.de oder Tel. 08751 1887.

Nachlese:

2. Für ehrliche Politik:

Krankenhäuser gehören zur öffentlichen Daseinsvorsorge



Pressemitteilung verfasst von Gamze Caglar, Ralf Schramm und Bernd Wimmer (ÖDP
Mainburg und ÖDP Attenhofen):

Der ÖDP Ortsverband Mainburg spricht sich klar für den Erhalt des Mainburger
Krankenhauses aus. "Die Krankenhäuser gehören zur öffentlichen Daseinsvorsorge
genauso wie die Wasser- und Elektrizitätsversorgung, die Müllabfuhr, Schwimmbäder oder
Feuerwehr, um nur einige zu nennen, und müssen in staatlich-öffentlicher Hand bleiben,"
erklärt Bernd Wimmer, Vorsitzender der ÖDP Mainburg. Ihm zufolge sind die neoliberalen
Privatisierungen übertrieben worden im Krankenhaussektor. "Krankenhäuser sind keine
Industriebetriebe!", so Wimmer. Er kritisiert die neoliberale Politik in München und Berlin
gleichermaßen und wendet sich gleichzeitig gegen Versuche der bayerischen
Landesregierung und der Bundesregierung sich gegenseitig die Schuld in die Schuhe zu
schieben. Es gibt Wimmer zufolge genügend finanzielle Mittel in der Bundesrepublik und
den Bundesländern, "sie werden nur fehlgeleitet und an falscher Stelle verwendet, z.B.
was die viel zu hohen Militärausgaben und die verfehlte Wirtschaftspolitik mit einseitiger
Förderung der Konzerne angeht." Bernd Wimmer erläutert hierzu: "In so manch anderen
europäischen Ländern ist……….

https://www.oedp-mainburg.de/aktuelles/pressemitteilungen/nachrichtendetails/news/fuer-
ehrliche-politik

3. Ressourcen schonen für kommende Generationen

Ökologischer Aschermittwoch der ÖDP Landshut

https://www.oedp-mainburg.de/aktuelles/pressemitteilungen/nachrichtendetails/news/fuer-ehrliche-politik
https://www.oedp-mainburg.de/aktuelles/pressemitteilungen/nachrichtendetails/news/fuer-ehrliche-politik


Zu Beginn stellte sich die lokale Kandidatin für die Europawahl am 9. Juni, Gamze Caglar
aus Mainburg, im restlos gefüllten Jagerwirt kurz vor. Es referierte dann der Münchner
Klimaschutzexperte Dr. Michael Stöhr beim ökologischen Aschermittwoch der Ergoldinger
ÖDP über Lösungsansätze zu zentralen Zukunftsfragen.
Die Menschheit, so Dr. Stöhr, habe bereits mehrere planetare Grenzen unwiderruflich
überschritten: Der Verlust der Artenvielfalt ist unumkehrbar. Mikroplastik reichert sich in
der Nahrungskette und dadurch auch in unseren Körpern an. Böden trocknen aus,
insbesondere auch in Deutschland. Stickstoff und Phosphor reichern sich in Böden und
Gewässern an. Die Klimaerwärmung wird selbst im besten Fall zu einem
Meeresspiegelanstieg um mehrere Meter führen. Die Folgen dieser weltweiten
Veränderungen werden für alle Menschen gravierend. Besonders sind davon ärmere
Menschen betroffen, die sich eine Anpassung des Lebensstils nicht leisten können.
Gleichzeitig sind vor allem reiche Menschen für einen Großteil der CO2 - Emissionen
verantwortlich. Die Politik der ÖDP zielt darauf ab, diese Ungerechtigkeit zu beseitigen.
„Wir fordern seit jeher eine ökologisch-soziale Steuerreform! Wer die…….

https://www.oedp-mainburg.de/aktuelles/pressemitteilungen/nachrichtendetails/news/resso
urcen-schonen-fuer-kommende-generationen

4. ÖDP Mainburg schreibt offenen Brief an CSU-MdEP Manfred Weber:

"Halten Sie in Brüssel bayerische Gesetze ein und verteidigen Sie das
Gentechnik-Anbauverbot!"
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Die Mainburger ÖDP hat den CSU-Europaabgeordneten Manfred Weber in einem offenen
Brief aufgefordert, "das im bayerischen Naturschutzgesetz festgelegte
Gentechnikanbauverbot in Brüssel zu verteidigen". "Wir befürchten leider, dass Manfred
Weber der landwirtschaftlichen Gentechnik Tür und Tor öffnen will", kritisiert
stellvertretende ÖDP Ortsvorsitzende Gamze Caglar. "Die CSU-Abgeordneten im
EU-Umweltausschuss haben im Januar für die Zulassung der sogenannten Neuen
Gentechnik gestimmt. Und das, obwohl nach dem erfolgreichen ÖDP-Volksbegehren
"Rettet die Bienen!" ein Gentechnikanbauverbot als Art 11b in das Bayerische
Naturschutzgesetz eingefügt wurde“, so Bernd Wimmer, Vorsitzender der ÖDP Mainburg.
"Mit den neuen Regeln würde es keine……

https://www.oedp-mainburg.de/aktuelles/pressemitteilungen/nachrichtendetails/news/oedp
-mainburg-schreibt-offenen-brief-an-csu-mdep-m

Petitionen und Mitmachaktionen:

5. Rettet das Krankenhaus Mainburg!

Aktuell haben fast 18.000 Landkreisbürger diese Petition unterzeichnet.
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Bitte unterschreibt hier:

https://www.openpetition.de/petition/online/rettet-das-krankenhaus-mainburg

6. Petition der “BI Wasserversorgung Hallertau - Bürger für Transparenz!”

Aktuell haben bereits über 3.100 Bürger diese Petition unterzeichnet.

https://www.openpetition.de/petition/online/rettet-das-krankenhaus-mainburg


Bitte unterschreibt hier:

https://www.change.org/p/ja-zur-finanzierung-über-wasserverbrauch-stopp-die-geldversch

wendung?

Diese Mail geht an 314 Emailadressen, fast nur aus Mainburg und der VG Mainburg, wie
immer in Blindkopie aus Datenschutzgründen. Es sind nur Vorname, Nachname und
Mailadresse gespeichert. Wer vom Verteiler ausgetragen werden will, kann sich
selbstverständlich bei mir melden. Umgekehrt, wenn jemand Bekannte hat, die in den
Mailverteiler aufgenommen werden wollen, bitte ich um Nachricht. Ich würde mich sehr
freuen, wenn einige von den Interessenten unter Euch sich zu einer Mitgliedschaft in
der ÖDP Mainburg entschließen könnten.

Mitgliederzahl ÖDP MAI und VG MAI (04. März 2024): 70

49 Mainburg, 6 Attenhofen, 3 Aiglsbach, 7 Elsendorf und 5 Volkenschwand
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